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Warme herbstliche Tage und einen 

schönen Altweibersommer wünschen 

Bürgermeister Josef Lind,  

alle Mitglieder des Gemeinderates 

sowie die Bediensteten der  

Gemeinde Feistritztal. 
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Gemeinderatsbeschlüsse 

Sitzung vom 30.09.2024 

¶ Beschluss ï Ă¦bertragung der Besorgung einzelner 

Angelegenheiten des eigenen Wirkungsbereiches 

auf dem Gebiet der örtlichen Baupolizei auf 

staatliche Behörden des Landes gem. §40 Abs. 5 

GemO ï Bauübertragung für Gewerbebetriebe 

¶ Beschluss ï Vereinbarung Totenbeschau Dr. 

Popovits OG 

¶ Beschluss ï Soziale Dienste 

Betreuungsvereinbarung Schulassistenz 

¶ Beschluss ï Ansuchen Mitgliedsbeitrag Kulmkelten 

¶ Beschluss ï Kostenbeteiligung Tagesbetreuung 

Pischelsdorf 

¶ Beschluss ï Vergabe Brückensanierung KG 

St. Johann / Hbst. ï Musikhaus 

¶ Beschluss ï Vergabe Gehwegbrückensanierung 

Maria Fieberbründl 

Gemeindevorstandsbeschlüsse 

Sitzung vom 14.08.2024 

¶ Beschluss ï Vergabe Kleinflächensanierung von 

Verkehrsflächen 

¶ Beschluss ï Vergabe Einzäunung Spielplatz 

Hirnsdorf  

¶ Ankauf Videoüberwachung Bauhof 

Sitzung vom 09.09.2024 

¶ Beschluss ï Löschteichräumen Illensdorf 

¶ Beschluss ï Glasfaseranschluss Bauhof Hirnsdorf 

¶ Beschluss ï Ankauf Verkehrsspiegel ï St. Johann  

Öffnungszeiten des 

Gemeindeamtes 

Mo., Di., Do. und Fr. 

von 08:00 ï 12.00 Uhr 

Do. von 13:00 - 18:00 Uhr 

Amtsstunden des 

Bürgermeisters:  

Do. 14:00 ï 18:00 Uhr 

und nach terminlicher 

Vereinbarung 

Öffnungszeiten ASZ 

Hirnsdorf 

Freitag von 13:00 ï 17:00 Uhr,  

jeden letzten Freitag eines 

Monats bis 19:00 Uhr 

Karfreitag und an Feiertagen 

geschlossen  

Impressum 

Eigentümer Gemeinde Feistritztal: 8221 Feistritztal, Hirnsdorf 252,  
Tel.: 03113/8866, Fax 03113/8866-20; E-Mail: gde@feistritztal.gv.at  

Internet: www.feistritztal.at; Land Steiermark, polit. Bezirk Hartberg-Fürstenfeld 
Fotos: Gemeinde Feistritztal, privat, Rest namentlich gekennzeichnet 

Im Sinne der besseren Lesbarkeit der Texte werden personenbezogene Nomen nur in einer 

geschlechterspezifischen Formulierung angeführt, sie richten sich an Frauen und Männer 

gleichermaßen. 
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Sehr geehrte Feistritztalerinnen und Feistritztaler, liebe Jugend! 

Nach einem trockenen und ruhigen Sommer 

und vielen schönen Veranstaltungen ist die 

140-Jahr-Feier der Blasmusik St. Johann / 

Hbst. im Gartenschloss Herberstein als 

wunderschönes Beispiel für alle 

Veranstaltungen zu erwähnen.  

Mit Herbstbeginn blieb zwar das befürchtete 

Hochwasser in unserer Gemeinde aus, 

jedoch trat ein verheerender Sturm auf, 

welcher in den Wäldern und bei einigen 

Gebäuden großen Schaden anrichtete. Ein 

ganz großer Dank gilt wiederum unseren vier 

Feuerwehren und den Gemeindearbeitern, 

welche mit großartigem Einsatz die Straßen 

von den umgestürzten Bäumen befreiten.  

Ich möchte - wie schon beim 

Hochwasserereignis - darauf hinweisen, 

dass es die Möglichkeit des 

Privatschadensausweises gibt, um zu 

Geldmitteln aus dem Katastrophenfonds zu 

kommen. Der Katastrophenfonds wurde von 

der Bundesregierung von 300 Millionen Euro 

auf 1 Milliarde Euro aufgestockt!  

Nach einem knappen Jahr Bauzeit konnte 

der ausgebaute Bauhof mit 

Altstoffsammelzentrum am 22. September 

unter großer Teilnahme der Bevölkerung und 

der Politik feierlich eröffnet werden. Als 

vorerst letztes großes Infrastrukturprojekt im 

Zuge der Gemeindefusion war diese 

Investition mehr als notwendig. Die 

ursprünglich veranschlagten und auf Grund 

der Planung geschätzten Kosten von rund 

2,3 Mio. Euro konnten erfreulicherweise 

unterschritten werden. Trotz zusätzlicher 

Maßnahmen, welche ursprünglich nicht 

geplant waren, wurde das Projekt mit rund 

2,1 Mio. Euro umgesetzt. Großer Dank gilt 

vor allem unserem zuständigen 

Gemeindereferenten Landeshauptmann 

Mag. Christopher Drexler, auf dessen Antrag 

die Landesregierung dieses Projekt, 

aufgeteilt auf sechs 

Jahre, mit 1 Mio. 

Euro aus 

Bedarfszuweisungs-

mitteln unterstützt.  

Bedanken möchte 

ich mich auch beim 

Architekten 

Reinhard Schafler, 

bei der Bauaufsicht 

BM Ing. Werner und Lukas Puffing und bei 

allen am Bau beteiligten Firmen für die sehr 

gute Arbeit und Zusammenarbeit.  

Sehr erfreulich finde ich auch, dass aus 

diesem Anlass der neue Kinderspielplatz 

ebenfalls eingeweiht werden konnte. Der neu 

errichtete Spielplatz auf dem ehemaligen 

Beachvolleyballplatz ist wirklich sehr 

gelungen und wird zur Freude der Kinder, 

Eltern und zu meiner Freude intensiv 

genutzt.  

Für die Kosten von rund ú 66.000,- gibt es 

ebenfalls eine Bedarfszuweisung des 

Landeshauptmanns Mag. Christopher 

Drexler von ú 30.000,- sowie ú 30.000,-- 

seitens der Bundesregierung über das 

Kommunale Investitionsprogramm. 

Herzlichen Dank im Namen der Kinder dafür!  

Mit der Hoffnung auf eine Beruhigung der 

Wettersituation wünsche ich euch allen einen 

wunderschönen Herbst und bedanke mich 

bei meinem Außen- und Innendienstteam für 

die tolle Arbeit zum Wohle unserer 

Gemeinde und Bevölkerung. 

 

ĂDer Herbst ist der Fr¿hling des Wintersñ 

Henri de Toulouse-Lautrec 

Euer Bürgermeister  

Josef Lind  

Gemeinde Feistritztal 
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Aus dem Gemeindeamt 

Wahlergebnis zur Nationalratswahl 2024  

Wahlberechtigt 1948 

Abgegeben 1563 

Ungültig 19 

Gültig 1544 

Davon entfielen auf die Parteien 

ÖVP 496 

SPÖ 196 

FPÖ 626 

GRÜNE 71 

NEOS 72 

BIER 24 

KPÖ 28 

GAZA 1 

LMP 9 

MFG 7 

KEINE 14 

 

Steirische Landtagswahl 2024 ï 

24.11.2024 

Die steirische Landtagswahl wird am 

24.11.2024 stattfinden. Damit läuft die 

fünfjährige Gesetzgebungsperiode regulär 

aus.  

Wahlberechtigt ist, wer die österreichische 

Staatsbürgerschaft besitzt, am Stichtag (23. 

September 2024) in der Gemeinde seinen 

Hauptwohnsitz hat und spätestens am 

Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet sowie 

vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist. 

Die Wählerverständigungskarten werden 

Ende Oktober ausgesendet. Wahlkarten 

können bereits jetzt über 

www.meinewahlkarte.at beantragt werden. 

Die Ausstellung der Wahlkarten ist aber erst 

Anfang November möglich!  

Ausgezeichnete Leistung von  

Viola Taucher 

Gemeinsam mit Schulleiterin Margarete 

Struggel durfte BGM Josef Lind Viola 

Taucher für ihre hervorragende Leistung 

beim internationalen Wettbewerb ĂKªnguru 

der Mathematikñ einen Philharmoniker 

überreichen. Wir gratulieren ihr herzlichst zu 

dieser tollen Leistung.   

496

196

626

71 72
24 28

1 9 7 14

ÖVP SPÖ FPÖ GRÜNENEOS BIER KPÖ GAZA LMP MFG KEINE

Ergebnis zur Nationalratswahl 2024

ÖVP SPÖ FPÖ GRÜNE NEOS BIER

KPÖ GAZA LMP MFG KEINE

http://www.meinewahlkarte.at/
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Feierliche Einweihung des ausgebauten Bauhofes und ASZ  

Mit der Eröffnung des Bauhofs wurde ein wichtiges Infrastrukturprojekt umgesetzt, welches 

schon bei der Gemeindefusion 2015 vereinbart wurde. Die Kosten konnten trotz zusätzlicher, 

ursprünglich nicht geplanter Arbeiten sogar unterschritten werden. Waren grundsätzlich 2,3 

Millionen Euro geplant, verringerten sich die Kosten auf rund 2,1 Millionen Euro. Wie schon 

im Vorwort erwähnt, gibt es eine Bedarfszuweisung von Landeshauptmann Mag. Christopher 

Drexler von 1 Million Euro, aufgeteilt auf die kommenden sechs Jahre.  

Folgende beteiligten Firmen erledigten ihre Arbeiten sehr gut und professionell: 

Architekt DI Reinhard Schafler 

Bauaufsicht BM Ing. Werner und Lukas Puffing 

Porr, Kulmer Holzbau, Elektro Spindler, Rath Installationen, Fahrzeugbau Tauss, IT-Binder, 

BVH Strempfl, Strempfl Kroisbach, LEO GmbH, WHS Dach und Spenglerarbeiten, Erdbau 

Höfler Manfred, Baufirma Weitzer, Landring, Fa. Posch, Kirchengast, Die Lösung, Katzbeck, 

Hörmann, ETH Regale 

Die Sonderplaner: Fa. Petschnig, Fa. Spener, Fa. GEOGIS, Fa. Auer & Ofenluger, Reierer & 

Scherling 

Einweihung - Kinderspielplatz 

Der neu errichtete Spielplatz wurde mit tollen Spielgeräten ausgestattet. Nach längerer Suche 

eines geeigneten Standortes und einer Unterschriftenunterstützung aus der Bevölkerung 

wurde der Platz neben den Tennisplätzen, wo sich der 

Beachvolleyballplatz befand, als am besten geeignet 

befunden. Ein dritter Tennisplatz wäre aus Platzgründen an 

diesem Ort nicht möglich gewesen. Die Spielgeräte wurden 

von der Fa. Agropac angekauft und von Eduard Fieb, einem 

Hirnsdorfer, unter tatkräftiger Mithilfe der Gemeindearbeiter 

aufgebaut. Die Kosten belaufen sich, wie schon erwähnt, auf 

rund 66.000,- ú, wobei es wiederum eine Bedarfszuweisung 

von 30.000.- ú von Landeshauptmann Mag. Christopher 

Drexler gab und eine Förderung der Bundesregierung von 

ebenfalls 30.000,- ú. Viel Spaß den Kindern und allen 

Besuchern des neuen Kinderspielplatzes!  
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Tagesbetreuungsstätte Pischelsdorf 

Seit einigen Jahren besuchen Senioren der 

Gemeinde Feistritztal die 

Tagesbetreuungsstätte im alten Pfarrhof in 

Pischelsdorf. Das 

Betreuungszentrum 

hat leider nicht die 

erforderliche Größe, 

um die 40%ige 

Landesförderung 

weiter in Anspruch 

nehmen zu können. 

Leider wurde es vom 

ehemaligen 

Sozialhilfeverband 

Weiz nicht 

wahrgenommen, 

dieses 

Tageszentrum in den Sozialhilfeverband 

aufzunehmen. Somit gibt es seit 2023 keine 

Landesförderung mehr. Die 

Abgangsdeckung wird nun ab 2024 

größtenteils von den Kulmlandgemeinden, 

unter anderem von 

der Gemeinde 

Feistritztal, 

erfolgen, damit 

diese wertvolle 

Einrichtung 

weiterbestehen 

kann. Die Kosten 

werden sich für 

unsere Gemeinde 

voraussichtlich auf 

ca. 10.000 Euro im 

Jahr belaufen. 
 

ĂÜbertragung der Besorgung einzelner Angelegenheiten des eigenen 

Wirkungsbereiches auf dem Gebiet der örtlichen Baupolizei auf staatliche Behörden 

des Landes gem. §40 Abs. 5 GemOñ ï Bauübertragung für Gewerbebetriebe 

Um gewerberechtliche Bauverfahren zu vereinfachen, hat die Gemeinde gem. Bau-

Übertragungsverordnung die baurechtlichen Angelegenheiten der Gewerbebetriebe an die BH 

übertragen. In der Praxis hat sich jedoch gezeigt, dass es im Zuge des Bauverfahrens oft zu 

Zuständigkeitskonflikten kommt. Dies ist dann der Fall, wenn für eine konkrete bauliche 

Anlage, die zwar am Gelände der Betriebsanlage errichtet wird, für die aber keine 

gewerbebehördliche Bewilligung erforderlich ist. Zur Vermeidung von Unsicherheiten 

hinsichtlich der Zuständigkeit der Gemeinde oder der BH wird die Bau- 

Übertragungsverordnung neu erlassen. Mit der neuen Verordnung sollte die Formulierung so 

ausgeführt sein, dass die Übertragung für alle baulichen Anlagen, die mit der 

gewerbebehördlich genehmigungspflichtigen Betriebsanlage in einem funktionalen 

Zusammenhang stehen, gelten soll. Da die Übertragung der Angelegenheiten der örtlichen 

Baupolizei nur über Antrag des Gemeinderates erfolgen kann, ist ein neuerlicher Beschluss 

erforderlich.

 

Unterstützung Kulm Keltendorf 

Das Kulm Keltendorf bietet interessante Einblicke in 

Bauten keltischer Siedler. Als beliebtes Ausflugsziel 

für Schule und Urlaubsgäste ist es trotzdem auf 

Förderungen angewiesen. Der Gemeinderat erhöht 

die aktuelle Fºrderung von 0,30 ú auf 0,50ú pro 

Hauptwohnsitz. Damit passen wir den Fördersatz an 

die übrigen Kulmlandgemeinden an.  
Homepage Kulmkelten 
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Besuch der VS St. Johann / Hbst.   

Die Kinder der VS St. Johann / Hbst. besuchten das Gemeindeamt. Sie konnten ein wenig in 

den Gemeindealltag schnuppern, z.B. erzeugten sie den Abdruck ihres Fingers für den 

Reisepass oder sie suchten ihre Wohnhäuser in der örtlichen Raumordnung und stellten fest, 

was sie noch bauen könnten. Herzlichen Dank für euren Besuch!  

 

 

 

 

Mitteilung Land Steiermark - Abteilung 11 Soziales 

Der Heizkostenzuschuss in der Höhe von ú 340,00 für den Winter 2024/25 kann vom 07.10.2024 

bis zum 28.02.2025 im Gemeindeamt beantragt werden.  

Als Einkommensgrenze für die Gewährung des Zuschusses gelten folgende Richtwerte:  

¶ für einen Ein-Personen-Haushalt: ú 1.572,00  

¶ f¿r Ehepaare bzw. Haushaltsgemeinschaften: ú 2.358,00  

¶ f¿r jedes Familienbeihilfe beziehende und im Haushalt lebende Kind: ú 472,00  

 

 

Grundsätzlich gebührt kein Anspruch 

auf Heizkostenzuschuss all jenen 

Personen, die einen Anspruch auf die 

ĂWohnunterst¿tzungñ haben 

(Hauptmietvertrag). Richtlinien und 

Anträge im Gemeindeamt! 

Einkommensnachweise mitbringen! 
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Bauen/Wohnen 
 

BAUBERATUNG   
 

Alle Bauvorhaben, unabhängig von 

Flächenwidmung oder Landschaftsschutzgebiet, 

werden vorab ï unter Vorlage von Planentwürfen 

ï im Bau-Gremium auf Einhaltung der 

bautechnischen und gestalterischen Anforderungen 

geprüft. 
 

BAUBERATUNGSTAGE  

im Gemeindeamt - Bauamt  
 

Anwesende SV: 
 

Bautechnischer Sachverständiger 
BM Ing. Werner Puffing  
 

Amtssachverständige f.  
Baugestaltung 
DI Sabine Siegel 
 

 

Nächster Bauberatungs-Termin: 

Freitag, 25.10.2024 

ANMELDUNG und Terminvergabe  

im Bauamt unter 03113/8866-14  

daniela.gether-rauch@feistritztal.gv.at 
 

Informationen zum Baugrundstück, wie Ausweisung 

im Flächenwidmungsplan, Möglichkeit der Bebauung 

etc., können im Bauamt jederzeit während der 

Amtsstunden vorab eingeholt werden!  

 

Grundstücke/Wohnungen/Häuser:  
 

Bauplätze privat: Hirnsdorf, Siegersdorf, 
Blaindorf,  
Häuser privat: Kaibing, Sankt Johann b. Hbst. 

Wohnungen: Hirnsdorf, Sankt Johann b. Hbst. 

Vermietung von Räumlichkeiten: 

ehem. Gemeindeamt Sankt Johann b.Hbst. 

  

Willhaben Kooperation 2024  

Finde dein Traumhaus in der Region ï ganz einfach 

auf Knopfdruck über www.willhaben.at!  

Die große steir ische 
Wohnraumoffensive!  

Unter dem Titel:  
ñDie groÇe steirische Wohnraumoffensiveò  

gibt es aktuell so viel Unterstützung wie noch nie! 
 

EIGENHEIMFÖRDERUNG  
des Landes Steiermark für die Neuerrichtung 
eines Eigenheimes  
 

Gefördert werden die Neuerrichtung eines 
Eigenheimes sowie der Zu- oder Einbau einer 
neuen abgeschlossenen Wohnung bei einem 
bestehenden Wohngebäude, sofern es noch nicht 
bezogen wurde und keine Benützungsbewilligung 
vorliegt.  
 

Die Förderung kann vom Liegenschafts- oder 
Wohnungseigentümer und Bauberechtigten mit 
österr. Staatsbürgerschaft oder Gleichstellung 
beantragt werden. Die Förderung besteht in der 
Gewährung eines gestaffelten Landesdarlehens in 
Hºhe von max. ú 200.000,-. Gefördert wird die 
Errichtung von Eigenheimen. 
 
Förderungshöhe für Landesdarlehen 
Basisbetrag 1 Person ú 80.000,- 
Ehepartner:in, Lebensgefährte:in etc. ú 20.000,- 
Jede weitere im Haushalt lebende 
Person 

ú 10.000,- 

 

Zuschläge  
Siedlungsschwerpunkt gem. StROG ú 10.000,- 
Verwendung nachwachsender 
Rohstoffe 

ú 10.000,- 

Klimaaktiv Bronze ú 10.000,- 
Klimaaktiv Silber ú 20.000,- 
Klimaaktiv Gold ú 30.000,- 
Generationen-Wohnhaus ú 20.000,- 
Eigenheim in Gruppen ú 40.000,- 
Abbruch des Wohnbestands ú 60.000,- 

 

Mind. einer der angeführten Zuschläge ist 
verpflichtend nachzuweisen, um eine Förderung in 
Anspruch nehmen zu können. Die Zuschläge sind 
miteinander kombinierbar, ausgenommen die 
Zuschläge, untereinander klimaaktiv betreffend.  
 
 

 
 

Mehr Informationen zu Wohnbauförderungen: 
www.wohnbau.steiermark.at 

 
 

Nähere Informationen zum Bau und 
Formulare finden Sie auf unserer 
Homepage: www.feistritztal.at 

http://www.wohnbau.steiermark.at/
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Geburtstage 

Die Gemeinde gratuliert allen Jubilarinnen / Jubilaren herzlich und wünscht alles 

Gute, viel Gesundheit und Gottes Segen! 

Geburtstagsjubilare Sommer 2024 

 

hinten v.l.n.r. Bgm. Josef Lind, Vzbgm. Herbert Graßl, Willi Raminger, Johann Winkelbauer, Franz Bauer, 

Manfred Breitenberger, GK Hans Stramitzer,  

vorne v.l.n.r. Johanna Gisela Paschek, Rosa Groß, Maria Kainer, Sophie Allmer, Maria Anna Drexler, Anna 

Schirnhofer, Dr. Alfred Horst Dieter Eitel  

 

Ein ehrendes Gedenken unseren Verstorbenen 

 

Helga Gutmann Karl Streichenwein 

Hirnsdorf  Blaindorf 

verstorben am 14.07.2024  verstorben am 01.10.2024 

 

 



 Gemeindezeitung  Geburt 
 

Oktober  10 

Geburt 

Mit viel Freude begrüßen wir die jüngsten Erdenbürger in 

unserer Gemeinde:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Babyrucksackübergabe 

Es freut uns, dass wir wieder unsere jüngsten Gemeindebürger im Zuge der 

Babyrucksackübergabe kennen lernen durften. Herzlich willkommen! 

Miriam Winter 

Hofing 
Paul Michael Pascher 

Hirnsdorf 
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Kindergarten / Kinderkrippe Hirnsdorf 

Im Juni besuchte uns die Kaindorfer Polizei, um den 

Kindern vor Ort zu zeigen, wie man sicher die 

Straße überquert und wie man sich im 

Straßenverkehr richtig verhält. 

Außerdem durften wir das zivile Polizeiauto 

anschauen und die Schutzausrüstung 

ausprobieren. 

 

 

Zum Abschluss des 

Kindergartenjahres 

fand unser 

Sommerfest statt. 

Gemeinsam mit den 

Kindern und Eltern 

reisten wir an diesem 

Tag ins Märchenland. 

Die Schatztruhe 

führte alle von einer 

Station zur nächsten, 

wo die Kinder tolle 

Erfahrungen machten und Erlebnisse gemeinsam mit den Eltern genießen durften. 

Auch der Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr Hirnsdorf durfte nicht fehlen. Wir erlebten 

einen spannenden und interessanten Vormittag. Den Kindern wurden die Aufgaben der 

Feuerwehr nähergebracht und bei verschiedenen Stationen, durften sie die Ausrüstung 

ausprobieren und mit den Gerätschaften experimentieren.  
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Kindergarten / Kinderkrippe Großsteinbach 

Sommerfest 

Das gemütliche Sommerfest am Ende eines 

Betreuungsjahres gehört zu unseren traditionellen 

Festen. 

Gott zu danken für die wunderbaren und 

interessanten Erlebnisse im vergangenen Jahr, das 

ist ein wesentlicher Teil des Festes. Ein großer 

Dank gilt auch allen Eltern und Großeltern, die zum 

guten Gelingen des Festes beigetragen haben. 

Die Gemeinde Großsteinbach und die Gemeinde 

Feistritztal decken den 

jährlichen Abgang unserer 

elementaren 

Bildungseinrichtungen. Die 

Herausforderungen im Laufe 

eines Betriebsjahres steigen, 

daher freuen wir uns über die 

große Unterstützung und 

Wertschätzung der 

Gemeinden. 

Der Reinerlös des Sommerfestes beträgt 1192,05 ú. 

 

Übernachten im Kindergarten 

Einmal im Jahr gibt es die 

Möglichkeit, im 

Kindergarten zu 

übernachten, wenn man 

gerne möchte. Beim 

Lagerfeuer mit leckeren 

Braterdäpfeln, 

Zaubereien und dem 

anschlieÇenden ĂMinivulkanñ ist das Abenteuer perfekt. 

Wiesenpinkerlfest in der Krippe 

Mit dem traditionellen 

ĂWiesenpinkerlfestñ geht unser 

zehntes Krippenjahr zu Ende. 

Feierlich verabschieden wir unsere 

großen Krippenkinder in den 

Kindergarten und wünschen allen 

Kindern mit ihren Familien schöne und 

erholsame Ferien.  

Wir bedanken uns für das kunterbunte 

Jahr und die gute Zusammenarbeit.   
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Verabschiedung der Schulanfänger 

Unter tosendem Applaus 

wurden alle Schulanfänger auf 

der Kindergartenwiese von den 

Gästen beim traditionellen 

ĂHinausschmeißenñ begr¿Çt. 

Das schön gestaltete Hochbeet 

der Schulanfänger und 

Schulanfängerinnen hat in 

unserem Garten schon einen 

perfekten Platz gefunden. Ein 

großes Dankeschön dafür!! 

 

 

 

 

AWV 
Wohin mit Batterien und Lithium-Akkus 

Die korrekte Handhabung und Entsorgung von Lithium-

Batterien/Akkus gewinnt zunehmend an Bedeutung. Leider 

landen immer wieder kleine Elektrogeräte und Batterien im 

Restmüll. Batterien und Akkus sind kleine Energiekraftwerke, 

die den reibungslosen Betrieb unserer Elektrogeräte 

ermöglichen. Je nach Batterie-Typ enthalten sie wertvolle 

Rohstoffe, die giftige Emissionen verursachen können. ĂAus 

diesem Grund haben Batterien und Akkus nichts im Restmüll 

verlorenñ. 

Jeder Konsument kauft im Schnitt 17 Batterien im Jahr, doch 

nur rund 45 Prozent der Batterien werden einer umweltgerechten Entsorgung zugeführt. Wir 

möchten auf die besondere Sorgfalt bei der Handhabung und Sammlung von Lithium-

Batterien/Akkus hinweisen. Denn durch die charakteristisch hohe Energiedichte, die Lithium-

Batterien/Akkus aufweisen, kann es bei großer Hitze und / oder mechanischen Einwirkungen 

zu Kurzschlüssen und unkontrollierten Reaktionen kommen.  

Eine rasche Abgabe von defekten Akkus, Batterien und Elektrogeräten im ASZ wird 

empfohlen. Wenn Sie Elektrogeräte zu den Sammelstellen bringen, den Akku ï so dies leicht 

möglich ist ï bitte selbst entnehmen, damit dieser gleich getrennt zur Batteriesammlung 

gegeben werden kann. Kann der Akku nicht einfach (ohne Werkzeug) aus dem Gerät 

herausgenommen werden, wenden Sie sich an das geschulte Personal der Sammelstelle. 

Dort werden Geräte einer umweltgerechten Verwertung zugeführt. Weitere Informationen 

erhalten Sie bei den Umwelt - und Abfallberatern des Abfallwirtschaftsverbandes Hartberg.
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VS St. Johann bei Herberstein 

Im heurigen Schuljahr konnten wir 19 Schulanfängerinnen und Schulanfänger willkommen 

heißen. Klassenlehrerin der 1. Klasse ist Lisa Winkler. 

 

 

Beim Schulgottesdienst am 1. Schultag wurden alle Schulanfänger feierlich begrüßt und 

gesegnet. 
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VS Blaindorf 

Schulfest am 28.6.2024 

Das Schulfest stand ganz unter dem Motto der Fußball EM. Dazu hatten die Kinder ein kleines 

Musical einstudiert. Vor Beginn der EM wurde der Fußball gestohlen und in heller Aufregung 

hatte man musikalisch nach dem Ball gesucht. Kurz vor dem Fest gab es noch ein Gewitter, 

aber zu Beginn war die Sonne 

wieder da und die Kinder konnten 

das einstudierte Singspiel den 

vielen Gästen präsentieren. Die 

Kinder der 4. Stufe hatten zudem 

einen Tanz einstudiert. Nach den 

Preisverleihungen konnte man 

sich mit den vielen Köstlichkeiten 

stärken, die die Eltern vorbereitet 

hatten. 

Wandertag zur Riegersburg am 3.7.2024 

Am 3. Juli machten wir einen Ausflug zur Riegersburg. 

Nach einem kurzen, aber anstrengenden Fußmarsch 

erreichten wir die Burg. Dort erlebten wir eine spannende 

und lehrreiche Führung durch das alte Gemäuer. Zum 

Schluss durften wir noch mit dem spektakulären Lift wieder 

ins Tal fahren. Es war ein großartiger und abenteuerlicher 

Tag. 

 

Schulbeginn am 9.9.2024 

Am 9. September durfte die VS-Blaindorf drei neue 

Schüler begrüßen. Die bestehende Schulgemeinschaft 

nahm sie freundschaftlich auf. Mit viel Freude und Fleiß 

hat das erste Schuljahr für die drei Buben begonnen. Wir 

freuen uns alle sehr über den Neuzugang und blicken 

einem tollen und spannenden Schuljahr entgegen. 

Mitmachkonzert am 12.9.2024 

Bereits in der ersten Schulwoche durften 

wir ein einzigartiges Mitmachkonzert in 

Großsteinbach besuchen. Das Thema 

der Aufführung war Wasser. Die zwei 

Künstler zogen die Kinder mit 

abwechslungsreichen Musikstücken und 

interaktiven Parts in ihren Bann. Mit 

großer Freude beteiligten sich die Kinder 

an der Aufführung. 
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MS Pischelsdorf 

Prämierte Künstler der MS Pischelsdorf 

Viele Schüler der MS Pischelsdorf, quer durch alle Jahrgänge, beteiligten sich am 54. 

Jugendwettbewerb von Raiffeisen zum Thema ĂDer Erde eine Zukunft gebenñ. Die Sch¿ler 

der Unterstufe befassten sich in diesem Rahmen mit dem Thema ĂWas ist Nachhaltigkeit f¿r 

dich?ñ 

Kurz vor Schulschluss wurden die regionalen Gewinner bzw. die Klassensieger bekannt 

gegeben: Julia Wiesenhofer (1a), Lisa Allmer (1b), Sebastian Schneider (2b), Annabella Prem 

(2c), Tobias Allmer (3a), Patrick Trattner (3b), Elenor Rosa Kahlbacher (3c).  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4.Klassen erkunden regionale Betriebe 

Am Wandertag nutzten die vierten Klassen der MS 

Pischelsdorf die Gelegenheit, einen Einblick in die 

Arbeitswelt zu erhalten.  

Die 4a Klasse war beeindruckt von den riesigen 

Betriebshallen bei Rosendahl Nextrom, in denen 

hochmoderne Sondermaschinen hergestellt werden.  

Die Klassen 4b und 4c besichtigten das Unternehmen 

Egger Glas in Gersdorf. Dort staunten sie über die 

vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten 

des Materials Glas und hatten sogar die 

Möglichkeit, bei Experimenten mit Glas 

dabei zu sein.  

Ein herzlicher Dank gilt beiden 

Unternehmen für die spannenden 

Führungen und die Möglichkeit, 

wertvolle Einblicke in die Arbeitswelt zu 

gewinnen!
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MS Großsteinbach 

Berufspraktische Tage der Mittelschule Großsteinbach ï Blick in die 

Zukunft:  

Die Schüler der Mittelschule Großsteinbach hatten im Rahmen der 

berufspraktischen Tage die Möglichkeit, in eine Vielzahl von 

Berufsgruppen hineinzuschnuppern und wertvolle Erfahrungen zu 

sammeln. Vom Bodenleger, KFZ- und Landmaschinentechniker, 

Metallbearbeiter, EDV-Techniker über Frisörin, Pflegeassistentin, 

Fliesenleger, Fahrradmechatroniker, Floristin bis hin zu Einzelhandelskauffrau, 

Mechatronikerin und Elektriker ï die Vielfalt der Berufe, die erkundet werden konnte, war 

beeindruckend. 

Die Jugendlichen sammelten viele neue Eindrücke und nahmen interessante Erkenntnisse 

aus den jeweiligen Bereichen mit. Dabei erfuhren sie nicht nur theoretisches Wissen, sondern 

konnten auch praktisch anpacken und hautnah erleben, was die einzelnen Berufe ausmacht. 

Die Kinder erlebten eine spannende und lehrreiche Woche, in der müde Körper, aber 

bereichernde Erfahrungen und neues Wissen die Ergebnisse des Einsatzes waren. 

Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen Betrieben und ihren engagierten Mitarbeitern, die 

unsere Schüler so gut betreut und ihnen einen tiefen Einblick in ihre Berufswelt ermöglicht 

haben. Besonders erfreulich ist das positive Feedback der teilnehmenden Firmen, das bis hin 

zu Lehrstellenangeboten gereicht hat. Dies unterstreicht die Bedeutung und den Erfolg der 

Berufspraktischen Tage. 

PTS Pischelsdorf 

Das neue Schuljahr hat begonnen, und an der PTS Pischelsdorf hat sich vieles verändert. Wir 

freuen uns über zwei Klassen perfekt motivierter Schüler, die wir Lehrkräfte auf das 

Berufsleben vorbereiten dürfen. Auf unserer neu gestalteten Website 

www.pts-pischelsdorf.at erhalten Sie spannende Einblicke in unseren 

Schulalltag und die vielfältigen Fachbereiche.  

Eine weitere Neuerung betrifft unser Lehrer -Team: Wir freuen uns sehr, 

Herrn Hans-Peter Gressenberger, BEd., bei uns begrüßen zu dürfen. Er wird 

die Fächer Mathematik, Bewegung und Sport sowie Fachpraxis Elektro/Metall 

unterrichten. 

Wir freuen uns, die Schüler auch dieses Jahr auf der Suche nach einem Lehrplatz zu begleiten 

und ihnen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. 

Auf diesem Wege möchten wir uns auch bei allen Unternehmen bedanken, die seit vielen 

Jahren mit uns zusammenarbeiten! 

http://www.pts-pischelsdorf.at/
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Blasmusik St. Johann bei Herberstein 

Auch wenn viele Menschen die Sommerferien ruhig verbrachten, so waren sie für die 

Blasmusik St. Johann bei Herberstein höchst ereignisreich. Zahlreiche Feste und Spielereien 

durften wir veranstalten und auch besuchen.  

Noch am Anfang des Sommers waren wir, die Blasmusik St. Johann bei Herberstein, zu Gast 

in Unterrohr beim ersten Bezirksmusikerstreffen des Jahres, wo wir gemeinsam mit der 

Marktmusikkapelle Kaindorf einmarschierten. Am 27. Juli fand schließlich das diesjährige 

Herzstück unserer Blasmusik statt: unser Jubiläumskonzert ï 140 Jahre Blasmusik St. Johann 

bei Herberstein. Vor einer atemberaubenden Kulisse im Schloss Herberstein konnten wir 

endlich auch unsere neue Tracht präsentieren!  

Weiter ging es im August mit dem ĂSt. 

Johanner-Treffenñ, diesmal lud uns der 

Musikverein St. Johann im Saggautal zu sich in 

die Obersteiermark ein.  

Das Großereignis schlechthin jedoch war 

unser Dreitagesfest gegen Ende August. Viele 

Tage Arbeit flossen in ein Fest, das über drei 

Tage ein Freundschaftstreffen, ein 

Bezirksmusikertreffen und einen Frühshoppen 

vereinte. Wir, die Blasmusik St. Johann bei 

Herberstein, waren dankbar für jeden 

Besucher und auch für jede Kapelle, die 

erschien und unser Fest zu dem großartigen Ereignis machte, das es geworden war.  

 

Christbäume und Schmuckreisig  
Christbäume jetzt aussuchen und  

kurz vor Weihnachten abholen 

¶ Reisig jederzeit möglich 

¶ Fam. Pelzmann in Hirnsdorf 165 

¶ Tel. 0664/2331677 u. 0664/3866115 

¶ Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Musikverein Großsteinbach 

Auch in den Sommermonaten war der 

Musikverein Großsteinbach musikalisch 

unterwegs: Wir gestalteten die Messe 

und den Frühschoppen des Pfarrfestes 

in der Kulturhalle Großsteinbach sowie 

auch den Wortgottesdienst und 

Frühschoppen beim Parkfest in Gersdorf 

a.d.F. 

Natürlich durften auch Musikertreffen 

nicht fehlen: Wir besuchten Musikfeste des Trachtenmusikvereins Wörterberg im Burgenland 

und der Blasmusik St. Johann bei Herberstein in Blaindorf sowie auch das Bezirksmusikfest 

in Fürstenfeld. 

Im Moment bereiten wir 

uns auf den nächsten 

Höhepunkt des Jahres 

vor, nämlich auf das 

Konzert in der Pfarrkirche 

Großsteinbach am 

Sonntag, 17.11., um 

17:00 Uhr. Wir würden 

uns sehr freuen, Sie dort 

begrüßen zu dürfen! 

 

ĂUnser Boden / Unser Wasser- red mit, pack anñ 

Am 28.10.2024 wird von 18:00-21:00 Uhr im Seminarraum der Veranstaltungshalle am 

Großharter Naturteich ein Workshop zum Thema Wasserhaushalt und Erosion in der 

Region stattfinden.  

Das Projekt ĂUnser Boden / Unser Wasser- red mit, pack anñ ins Leben gerufen, bei dem 

gemeinsam Lösungen für die Region oststeirisches Kernland entwickelt werden. Bei 

Workshops sollen Ideen gesammelt werden, wie wir den Herausforderungen durch 

Starkregen und Dürreperioden begegnen können. Diese Ideen werden dann in ein 

verbindliches Abkommen für unsere Region einfließen, in dem konkrete Maßnahmen, 

verbunden mit zeitlicher Umsetzung, festgeschrieben sind.  

Eingeladen zu diesem Workshop sind alle, denen das Thema Boden und Wasserhaushalt am 

Herzen liegt. Anmeldung und Informationen: 

Verein HUMUS+  

Anna Suanjak 

Tel.: +43 (0) 670 70 18633 

E-Mail: anna.suanjak@humusplus.at 

mailto:anna.suanjak@humusplus.at
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Feuerwehr Hirnsdorf 
24-Stunden Übung der 

Feuerwehrjugend 

Vom 24. auf den 25.09. waren 

unsere Jugendlichen ordentlich 

gefordert. Gemeinsam mit dem 

Jugendrotkreuz Pischelsdorf 

wurde fleißig geübt. Der 

aktionsreiche Tag bot so einiges 

auf: Besuch des 

CHRISTOPHORUS 16 in 

Oberwart, eine Motorboot-Runde 

auf dem Stubenbergsee mit der FF Stubenberg am 

See, eine Suchaktion mit dem Team der 

Rettungshundestaffel des ÖRHB Staffel Weiz, einen 

Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person in 

Hirnsdorf in den frühen Morgenstunden sowie einen 

Holzstapelbrand am Weinberg. 

Sturm-Ereignis 14.-15.09.24 

Bereits am Samstagabend wurden wir 

zu vier Baumbergungen in Hirnsdorf 

und Weinberg gerufen. Dabei galt es, 

umgefallene Bäume von Straßen zu 

entfernen. Am Sonntag standen wir ab 

halb 9 Uhr im Einsatz. Unser Hotspot 

dabei war die Gemeindestraße von 

Weinberg nach Romatschachen. 

Dabei wurde die Straße von zwei Seiten in Angriff 

genommen. Gemeinsam mit der Feuerwehr 

Romatschachen konnte die Straße nach 

Kleinpesendorf-Berg freigelegt werden. Zusätzlich 

galt es, ab Mittag das Rüsthaus als Anlaufstelle für 

die Bevölkerung besetzt zu halten. Es wurde mit 

länger andauernden Stromausfällen gerechnet. 

Weinberg, Siegersdorf und Romatschachen waren 

von Samstagnachmittag bis Sonntagabend ohne 

Strom. Aufgrund solcher Ausfälle waren auch 

Handymasten in Gefahr auszufallen ï doch so weit 

kam es glücklicherweise nicht. 

Besonders zu erwähnen ist der Eigenschutz der Einsatzkräfte bei diesen Einsätzen! Bei 

anhaltenden Wind- und Wettersituationen sind die Aufräumarbeiten sehr gefährlich und 

müssen ggf. auch ausgesetzt werden, wenn die Gefahr zu groß wird! 

Großer Dank ergeht an alle Kameraden für den schweißtreibenden Einsatz! 
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Feuerwehrjugend 

12h-Abschnittsjugendübung in Kaibing 

Am Samstag, dem 21. September, fand in Kaibing wieder eine 12-Stunden-

Jugendübung des Abschnitts II statt, an der 43 Jugendliche des Abschnitts sowie der 

FF Hirnsdorf teilnahmen. Insgesamt kümmerten sich 25 Betreuer bzw. Helfer um die 

Kinder und um die 7 Stationen. 

Die Ortsjugendbeauftragten des Abschnitts II und der Nachbarwehr Hirnsdorf planten 

gemeinsam diese Übung. 

Sieben Stationen erstreckten sich über eine Route von rund elf Kilometern von Kaibing über 

Hirnsdorf und Blaindorf und wieder zurück zum Rüsthaus Kaibing. An jeder Station galt es, 

eine Aufgabe spielerisch zu absolvieren, bei der die Jugendlichen Punkte für die Siegerehrung 

sammeln konnten. Danach folgte eine kurze Lehrstunde zu den unterschiedlichsten 

Bereichen des 

Feuerwehrwesens. Von Erster 

Hilfe und Sanität bis zu Fragen 

aus dem Wissenstest war alles 

dabei. 

Um 17:00 Uhr ließ JFF Hannah 

Höfler die 43 Jugendlichen und 

25 Betreuer zur 

Schlusskundgebung und 

Siegerehrung antreten und 

machte die Meldung an BR 

Johann Hierzer. ABI Gerhard Schieder konnte weitere Ehrengäste - wie den Bürgermeister 

Josef Lind und einige Kommandanten und Kommandanten-Stellvertreter der teilnehmenden 

Feuerwehren - begrüßen.  

Anschließend führten 

der OBI Alexander 

Steinhöfler und der 

Abschnittsjugend-

beauftragte LM d. F. 

Harald Laibacher die 

Siegerehrung durch.  

Zum Abschluss 

waren alle 

Anwesenden noch 

zum Grillen in die 

Festhalle Kaibing 

eingeladen. Hier 

ließen die Kinder den 

Tag ausklingen und 

feierten ihren Erfolg. 
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Kultur Kreis Hirnsdorf  

ĂUnsere Fahrt zu den Rosenheimcopsñ 

Am 17.5.2024 besuchten wir Rosenheim. Die Führung stand unter dem Thema 

ĂRosenheimcopsñ und wurde von einer Nebendarstellerin geleitet. 

Am nächsten Tag besuchten wir 

Burghausen. Während der Stadtführung 

thronte die längste Burg der Welt über uns. 

Weiter ging es nach Altötting, in einen 

sehenswerten Wallfahrtsort: in die Heimat 

von Papst Benedikt. 

Die Heimreise am dritten Tag führte uns 

nach Bad Ischl, verbunden mit einem 

Besuch der Kaiservilla und natürlich im 

Cafe Zauner. Der Busfahrer machte noch 

eine Schleife durch Hallstatt und den 

Koppenpass. 

Eine gelungene, vielseitige Reise, die 

nicht anstrengend war!  

Ankündigung 

Unsere nächste Ausfahrt am 1.12.2024 

bringt uns zum Adventkonzert des 

Stadttheaters Berndorf mit einem Besuch 

des örtlichen Adventmarktes.  

Infos und Anmeldung bei  

Karl Huber: 0664/3200120 oder  

Alois Pelzmann: 0664/2331677 
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SV Hirnsdorf 

HSV - Kampfmannschaft 

Die neue Saison ist bereits voll im Gange und unsere 

Kicker kämpfen Woche für Woche um wertvolle 

Punkte. Nach der eher verpatzten Vorbereitungszeit 

(2x Unentschieden, 3x Niederlage) konnte sich der 

HSV nicht richtig erholen. Der Saisonstart war holprig, 

in den ersten fünf Meisterschaftsspielen wurden nur 

vier Punkte eingefahren.  

Dadurch trennten sich Mitte September die Wege von 

Coach Norbert Eggler und dem HSV. Co-Trainer 

Christoph Giradelli übernahm kurzfristig die Leitung 

an der Seitenlinie und sollte schnell belohnt werden! 

Im ersten Spiel gelang ihm mit seiner Mannschaft ein hochverdienter 2:4-Auswärtssieg in Albersdorf, was 

das grün-weiße Herz wieder zum Strahlen brachte! 

HSV ï Neuigkeiten 

Im Laufe des Sommers wurde das Hauptfeld aufwendig saniert, um weiterhin den extremen Witterungen 

standzuhalten. Zusªtzlich wurde mit einem neuen ĂGer¿stñ mehr Platz f¿r neue Werbetafeln geschaffen.  

Ein großes DANKESCHÖN an alle, die bei den sommerlichen Bautätigkeiten am Werk waren ï durch euch 

steht einem erfolgreichen Jahresabschluss nichts mehr im Wege. 
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HSV - KIDS 

Unsere HSV ï Kids sind wieder von der Sommerpause retour und die ersten 

Spiele / Turniere haben bereits begonnen. 

Derzeit führen wir 8 Nachwuchsmannschaften:  

U15 Mädels, U12 Mädels, U13, U10, U9, U9 Mädels und 2 U8 Mannschaften. 

Einige Spiele / Turniere werden auch im Feistritztal ï Stadion ausgetragen! Wir freuen uns 

sehr, wenn ihr auch unseren Nachwuchs dabei anfeuert und unterstützt. Eines unserer Top-

Spiele war das der U15 Mädls gegen Sturm Graz Girls. 

 

Die aktuellen 

Termine findet ihr 

immer zeitgerecht 

auf Instagram mit 

folgendem Link: 

 

 

An alle interessierten Mädels und 

Jungs: ĂHabt ihr Interesse, in 

einem Verein zu sein und vielleicht 

noch Fußball zu spielen? Dann 

seid ihr jederzeit herzlich 

willkommen bei uns!ñ 

Mario Haider, unser Jugendleiter, 

ist erreichbar unter 0664-5106189, 

um mit euch gleich ein kostenloses 

Schnuppertraining auszumachen. 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Wir starten auch wieder mit 

unserem 

STÖPSEL-TRAINING 

Wer? Kinder ab 4Jahren 

Wo? Fußballplatz Hirnsdorf 

Wann? Freitags, 16:00 ï 17:00 

 

KÄUFER GESUCHT 

Eigentumswohnung 

mit 60m2 in Hirnsdorf 

wird zum Kauf angeboten. 

Anfragen unter 0664/5663565 
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Sportcamp 2024 in Großsteinbach 

Der USV Großsteinbach bewegt die Region 

Bereits zum sechsten Mal veranstaltete der USV 

Großsteinbach gemeinsam mit Unterstützung 

des Tennisclubs Großsteinbach eine 

Sportwoche für 6- bis 14-jährige aus der Region. 

Dieses Jahr nahmen wieder fast 70 Kinder an 

dem vom USV Großsteinbach veranstalteten 

Kinder-Sportcamp in der Woche vom 08.-

12.7.  teil. Fast alle Kinder kamen abermals aus 

den Gemeinden Feistritztal, Großsteinbach und 

Hartl. 

Gemeinsam mit den zahlreichen und motivierten 

Trainern erlebten die Kinder eine ganze Woche 

voll Spiel, Spaß und Action. Die 

Bewegungsschwerpunkte dabei galten Hip-Hop 

und Fußball, welche wiederum mit Tennis, einem 

Schwimmtag und weiteren polysportiven 

Übungen kombiniert wurden. Der Spaß sowie die 

Freude am Sport und der damit verbundenen 

Bewegung standen wie jedes Jahr im 

Mittelpunkt.  

Auch nächstes Jahr versuchen wir wieder ein 

Sportcamp anzubieten, um einerseits die 

benötigten Betreuungszeiten abzudecken und andererseits, was noch wichtiger ist, den 

Kindern die Möglichkeit zur Ausübung sportlicher Aktivitäten in einem gemeinschaftlichen, 

freundlichen Umfeld bieten zu können.  

Euer Sportcamp Team des USV Großsteinbach  
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TC Hirnsdorf 

Generali-Open  

Am 27. Juli fanden die legendären Generali-Open 

zum 16. Mal auf der Tennisanlage in Hirnsdorf 

statt. 16 Mixed-Paarungen aus unserer Gemeinde 

und Umgebung kämpften um den Titel. Es gab 

wieder viele interessante und auch ausgeglichene 

Partien. Am Ende standen unsere Gäste vom UTC 

Gersdorf ï Sophia und Benjamin Kohl ï als Sieger 

fest. Sie setzten sich in einem spannenden Finale 

gegen die Gastgeber ï Claudia und Günther 

Breitenberger ï durch. Ein großer Dank gilt dem 

Hauptsponsor dieses Turniers, der 

Versicherungsagentur Helmut Pachernigg und 

allen anderen großzügigen Unterstützern. Für das 

leibliche Wohl war bestens gesorgt und eine tolle 

Verlosung stand auch auf dem Programm. 

Kindertenniskurs 

Heuer fand zum 10. Mal ein gemeinsamer 

Kindertenniskurs der Tennisvereine der Gemeinde Feistritztal statt. Der TC Hirnsdorf konnte 

in diesem Jahr wieder sehr viele Kinder für das Tennistraining begeistern. 25 Kinder aus 

unserer Gemeinde jagten vom 

22. bis zum 26. Juli die gelbe 

Filzkugel. Viele der Kinder 

hatten das 1. Mal einen 

Tennisschläger in der Hand und 

fanden Freude an diesem Sport. 

Die sportliche Woche wurde mit 

einem Abschlussturnier und mit 

anschließender Siegerehrung 

beendet. Jedes Kind wurde mit 

einem Preis und einer Urkunde 

belohnt. Ein herzliches 

ĂDANKEñ an die Gemeinde für 

die Unterstützung des 

Kindertenniskurses sowie auch 

an die Eisoase Wagner, die 

jedem teilnehmenden Kind ein 

Eis sponserte. Ein ĂDANKEñ 

ergeht natürlich auch an weitere 

Sponsoren, die eine 

Preisverleihung erst möglich 

machen. 
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TC St. Johann / Hbst. 

Anfang August veranstaltete der Tennisclub St. Johann bei Herberstein erneut seinen 

beliebten Kindertenniskurs. Insgesamt 18 Kinder nahmen daran teil und hatten große Freude 

daran, sich spielerisch mit dem kleinen gelben Ball 

vertraut zu machen. Zum Abschluss des Kurses 

wurden die jungen Tennisbegeisterten mit 

Urkunden und viel Applaus belohnt. Der 

Tennisclub St. Johann bedankt sich herzlich bei 

den Eltern für ihr reges Interesse, bei der 

Gemeinde Feistritztal für die großzügige 

Unterstützung und vor allem bei den Kindern für 

ihre Begeisterung. Besonderer Dank gilt auch 

unserem neuen Tennislehrer Jonas Kulmer, der 

den Kurs trotz einer Verletzung mit viel 

Engagement und Freude geleitet hat. 

 

 

Eine tolle sportliche Leistung! 

Kutschera Felix nahm heuer Ende Juli am Juniors-Fußballcamp 

des TC Hartberg teil. 

Im Gruppenbewerb der Tormänner seiner Altersklasse konnte 

er den 1.Platz erreichen. Herzlichen Glückwunsch zu dieser 

sportlichen Leistung! 

 

  

 


